
 

Medienmitteilung 

 

Abwasser Uri 

ARA Realp ist aufgehoben 

Am Freitag, 30. September 2016 konnte Abwasser Uri die Abwasserreinigungsanlage (ARA) in Realp ausser 

Betrieb nehmen. Das Abwasser wird neu mittels Abwasserleitung zum Bahnhof in Hospental geleitet und 

von dort im bestehenden Abwassernetz zur Reinigung der ARA Andermatt zugeführt. Nach der ARA 

Erstfeld im Jahr 2014 ist die aktuelle Aufhebung der ARA Realp die zweite Anlage die Abwasser Uri im 

Rahmen der Optimierung der Anlagendichte aufhebt.  

Die ARA Realp wurde 1977 erbaut und 1996 letztmals grundlegend saniert. Wesentliche Anlagenteile wiesen 

nicht mehr den geforderten Stand der Technik auf, sodass die Einhaltung der geforderten Reinigungsleistung 

zunehmend schwieriger wurde. Nach Abwägen der Investitions- und Betriebskosten hat sich Abwasser Uri im 

Jahr 2014 entschieden, anstelle einer Sanierung der ARA eine neue Abwasserleitung zu erstellen und das 

Abwasser von Realp künftig in Andermatt zu reinigen.  

Sechs Kilometer neue Leitungen 

Kernelement des Projekts ist die neue rund 6.2 Kilometer lange Abwasserleitung von Realp zum Bahnhof 
Hospental. Diese Leitung führt von der ARA Realp via Zumdorf zum Schafboden und ist auf diesem Abschnitt 
als Pumpleitung erstellt worden. Vom Schafboden zum Bahnhof Hospental konnte die Leitung im Freispiegel 
gebaut werden. In diesem Abschnitt konnten Synergien mit den Wasserversorgungen Andermatt und 
Hospental genutzt werden, die gleichzeitig mit der Abwasserleitung eine neue Frischwasserleitung erstellten. 
Mit der Ableitung werden ab sofort die in Realp jährlich anfallenden rund 60‘000 Kubikmeter Abwasser in 
Andermatt gereinigt.  
 
Um- und Rückbau ARA Realp mit Novum 

Parallel zum Leitungsbau wurde die ARA Realp in ein Pumpwerk umgebaut. Um aufwendige Provisorien zu 
vermeiden, kam als Novum bei Abwasser Uri erstmals eine mobile Kläranlage zum Einsatz. Diese auf fünf 
Containern verteilte Anlage machte es möglich, während dem Umbau der ARA die Reinigung des Abwassers 
vor Ort jederzeit zu gewährleisten. In den nächsten Tagen wird die gemietete Anlage wieder abgebaut, auf 
LKW verladen und dem Hersteller zurückgesandt. Das neugeschaffene Pumpwerk weist eine hohe 
Leistungsfähigkeit auf und verfügt über ausreichend Speichervolumen, sodass mit der Umsetzung des 
Projekts neben wirtschaftlichen Interessen auch im Bereich der Umweltbelastung eine markante 
Verbesserung gegenüber dem alten Zustand verzeichnet werden kann.  
 
Durch eine effiziente Planung und Umsetzung des Projekts mit der Nutzung möglichst vieler Synergien 
anderer Werkleitungseigentümer kann der ursprüngliche Kredit von 5.5 Mio. Franken unterschritten werden.  
 
 
Abwasser Uri 

Altdorf, 30. September 2016 

Für Fragen im Zusammenhang mit dieser Medienmitteilung steht Ihnen der Geschäftsführer der Abwasser 

Uri, Herr Beat Furger (Tel. 041 875 00 93 / 079 341 89 18), gerne zur Verfügung.   

 

 

 

 



 

 

 

 

 
Beat Steffen, Leiter Abwasserregion Andermatt, nimmt das neue Pumpwerk Realp in Betrieb.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


